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1 Wichtige Hinweise

Liebe Studierende,

in diesem Modulhandbuch finden Sie innerhalb der Modulbeschreibungen im Bereich “Studiensemes-
ter:” Abweichungen zu der Angabe in Ihrer Prifungsordnung. Der Grund dafir ist die technische Er-
zeugung des Modulhandbuchs, wo eine differenzierte Betrachtung der “Studiensemester” je nach Stu-
diengang nicht vorgesehen ist. Daher finden sich in 95% der Félle dort die Angaben der Studiengange
Bachelor und Master Elektrotechnik.

In der nachfolgenden Tabelle sind die korrekten Studiensemester fir Inren Studiengang, sowie auch in
den Bes. Bestimmungen angegeben, aufgefihrt.

Sem. Modulname - LV-Name

1 Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik — Fachdidaktische Projekte zur Planung,
Erprobung und Ana-lyse von langfristigem projektorientiertem Unterricht

Vertiefungsmodul des Vertiefungskatalogs Energie- und Automatisierungstechnik —
Pflichtveranstaltung des gewahlten Moduls aus dem Vertie-fungskatalog Energie- und
Automatisierungstechnik

2

3 Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik — Didaktik berufsspezifischer Medien
Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik — Planung, Durchfiihrung und Reflexion von Lehr-
und Lernsituationen
Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik — Planung, Durchfiihrung und Reflexion von Lehr-
und Lernsituationen

4 Vertiefungsmodul des Vertiefungskatalogs Energie und Umwelt — Pflichtveranstaltung des

gewahlten Moduls aus dem Vertie-fungskatalog Energie & Umwelt

Der Studienverlaufsplan gilt als Empfehlung und Orientierung. Als Studienbeginn (1. Fachsemester)
zugrunde gelegt wird das Wintersemester.



Pflichtmodule

Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik

Advanced Module Didactics of Technology

Modulnummer: | Workload (h): Leistungspunkte: | Turnus:

M.048.83501 180 6 Sommer- / Wintersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

1. Semester 1 de

1 Modulstruktur

Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.83501 48, 60 120 P 30

Fachdidaktische Projekte zur | WS,
Planung, Erprobung und Ana- | SS
lyse von langfristigem projek-
torientiertem Unterricht (Vor-
bereitung auf das Praxisse-
mester)

2 | Wahlméglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

3 | Teilnahmevoraussetzungen:
Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Fachdidaktische Projekte zur Planung, Erpro-
bung und Analyse von langfristigem projektorientiertem Unterricht (Vorbereitung auf das Praxis-
semester):

Keine




2 Pflichtmodule

Inhalte:

Dieses Modul, in dem vertiefende fachdidaktische Kompetenzen erworben werden, baut auf der
Grundlage auf, die durch das Absolvieren des Basismoduls Technikdidaktik gelegt wurde. Es
bezieht sich auf den Technikunterricht der Sekundarstufe | und Il.

Inhalte der Lehrveranstaltung Fachdidaktische Projekte zur Planung, Erprobung und Analyse von
langfristigem projektorientiertem Unterricht (Vorbereitung auf das Praxissemester):

Vertiefung der wissenschaftlichen Grundlagen zur Projektarbeit durch eigene Planung (unter Be-
ricksichtigung des aktuellen Forschungsstandes), Erprobung und literaturbasierte Analyse inklu-
sive Evaluation eines projektorientierten Unterrichts. Weitere Inhalte: Bedeutung von Projektarbeit
im schulischen Kontext des Technikunterrichts, Auswahl geeigneter Kontexte fiir den Technikun-
terricht, Einbezug fachertbergreifender Facetten in die Unterrichtsplanung, Inklusionsspezifische
Aspekte bei der Planung und Durchfiihrung von projektorientiertem Unterricht, Auswahl geeig-
neter Unterrichtsmethoden in Abstimmung mit Zielen und Inhalten des Unterrichts und unter Be-
ricksichtigung der Heterogenitat der Lernenden.

Lernergebnisse und Kompetenzen:

** Fachliche Kompetenzen:**

e Fahigkeit, technische Phanomene und Problemstellungen mit Modellen, Experimenten, Si-
mulationen zu veranschaulichen und mit Theorien zu verknlpfen

o Vertiefte Kenntnisse Uber die experimentelle Darstellung von technischen Phdnomenen und
Proble-men

e Fahigkeit, fachdidaktische Konzepte der Unterrichtsplanung anzuwenden, Unterrichtsent-
wirfe anzufertigen sowie (digitale) Medien und unterrichtliche Organisationsformen des
Fachunterrichts im Hinblick auf ihre Praxistauglichkeit zu bewerten

o Fahigkeit, Konzepte der Leistungsbewertung und der Evaluation von Fachunterricht anzu-
wenden sowie mediengestiitzte Werkzeuge zur Evaluation von Lernprozessen einzusetzen

o Fahigkeit, komplexe Unterrichtskonzepte wie Dekonstruktion, Projektunterricht, Blended
Learning und E-Learning im Fachunterricht umzusetzen und dabei selbsténdig neue fach-
didaktische Entwicklungen einzubringen

e Fahigkeit, an der Schulentwicklung unter Berlicksichtigung neuer fachdidaktischer Entwick-
lungen mitzuwirken

o Fahigkeit zu Meta-Reflexionen zu Exklusionswirkungen didaktischer Entscheidungen

e Verbesserte Fahigkeit im Umgang mit heterogenen Lernausgangslagen

o Fahigkeit, schileraktivierende, problemhaltige Kontexte zum Gegenstand von Unterricht zu
machen und bei der Planung die heterogene Lebenswelt der Lernenden zu beachten unter
Beriicksichtigung von diversen Lernausgangslagen

o Fahigkeit, (digitale) Medien zielorientiert einzusetzen und somit authentische Lernsituatio-
nen zu gestalten

Spezifische Schliisselkompetenzen:

o Fahigkeit, multimediale (digitale) Lernumgebungen im Fachunterricht methodisch sinnvoll
ZU nutzen

e Fahigkeit zum kooperativen Arbeiten und Lernen im Team in einer vernetzten Arbeits- und
Lernumgebung

e Fahigkeit, experimentelle Ubungen und Prozessabldufe zu gestalten und vor gréBeren
Lern- oder Arbeitsgruppen zu prasentieren

e Entwicklungen eines forschend-reflexiven Habitus in Bezug auf die Handlungsfahigkeit in
heterogenen Lerngruppen




2 Pflichtmodule

6 Priifungsleistung:
®Modulabschlussprifung (MAP) OModulpriafung (MP) oModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Mindliche Prufung oder schriftliche Hausarbeit 30-45 min oder | 100%
ca. 40.000 Zei-
chen
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
Dauer bzw.
Zu Form SL/QT
Umfang
a) Kurzprasentation oder wéchentliche Ubungsauf- QT
gaben
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Prifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlussprifung (MAP) bestanden ist
und die qualifizierte Teilnahme an der Lehrveranstaltung a) nachgewiesen wurde.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengéngen oder Studiengangversionen:
keine
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr.-Ing. Katrin Temmen
13 | Sonstige Hinweise:

Dieses Modul beinhaltet die Auseinandersetzung mit inklusionsrelevanten Fragestellungen im
Umfang von 2 LP.

Hinweise der Lehrveranstaltung Fachdidaktische Projekte zur Planung, Erprobung und Analyse
von langfristigem projektorientiertem Unterricht (Vorbereitung auf das Praxissemester):
Die Veranstaltung ist als Vorbereitung auf das Praxissemester zu besuchen.




2 Pflichtmodule

Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik - Schwerpunkt Automatisierungstechnik

Advanced Module Didactics Technology - Focus on Automation Technology

Modulnummer:

Workload (h):

Leistungspunkte:

Turnus:

Keine

Keine

Keine

Keine

M.048.83502 270 9 Wintersemester
Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
3. Semester 1
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.83502 3S, 45 45 P 30
Didaktik  berufsspezifischer | WS
Medien
b) L.048.83504 28, 30 60 P 30
Planung, Durchfiihrung und | WS,
Reflexion von Lehr- und Lern- | SS
situationen
C) L.048.83505 3Prak, | 45 45 P 5
Praktikum Automatisierungs- | WS
technik
2 | Wahlméglichkeiten innerhalb des Moduls:
Keine
3 | Teilnahmevoraussetzungen:

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Didaktik berufsspezifischer Medien:

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Planung, Durchfiihrung und Reflexion von
Lehr- und Lernsituationen:

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Praktikum Automatisierungstechnik:




2 Pflichtmodule

Inhalte:

Dieses Modul, in dem vertiefende fachdidaktische Kompetenzen erworben werden, baut auf der
Grundlage auf, die durch das Absolvieren des Vertiefungsmoduls Fachdidaktik Technik gelegt
wurde. Es bezieht sich auf den Unterricht Technik der allgemeinbildenden Schulen der Sekundar-
stufen.

Inhalte der Lehrveranstaltung Didaktik berufsspezifischer Medien:

In dieser Lehrveranstaltung wird ein Uberblick und punktuell ein vertiefter Einblick (iber die
in technischen Berufen gangigen industriespezifischen Soft- und Hardware gegeben (Festo-
Komponenten und die zugehérige Software Fluidsim, SPS-Steuerungen, Arduino). Dabei werden
bei der Planung, Entwicklung und Bewertung von Unterrichtseinheiten anhand von industrietypi-
schen, mediengestitzten Aufgaben die didaktischen Grundlagen von mediengestitztem Unter-
richt angewendet.

Inhalte der Lehrveranstaltung Planung, Durchfihrung und Reflexion von Lehr- und Lernsituatio-
nen:

In Kooperation mit Bildungseinrichtungen wie Schulen oder auBerschulischen Bildungseinrich-
tungen werden komplexe Lehr- und Lernsituationen unter Berlcksichtigung des aktuellen For-
schungsstandes geplant, mit Schiler*innen durchgefiihrt und literaturbasiert reflektiert. Dabei
kommen u.a. fachdidaktische Konzepte zur Verkniipfung von Theorien, Modellen, Medien, Ex-
perimenten und praktischen Tatigkeiten im Bereich Technikunterricht zum Einsatz.

Inhalte der Lehrveranstaltung Praktikum Automatisierungstechnik:

Erstellung eines technischen Artefakts der Automatisierungstechnik zu einem selbstgewahlten
Thema in Gruppenarbeit, dabei sind fir den Technikunterricht relevante Themen zu wéhlen. Er-
arbeitung mit Hilfe von Festo Didactic Stationen (MecLab ) / Lego Mindstorms / Fischertechnik
/ Arduino und Prasentation des Projektes.




2 Pflichtmodule

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:

Fahigkeit, komplexe technische Phanomene und Problemstellungen mit Modellen, Experi-
menten, Si-mulationen zu veranschaulichen und mit Theorien zu verknlpfen

Vertiefte Kenntnisse Uber die experimentelle Darstellung von technischen Phanomenen und
Proble-men

Verbesserte Fahigkeit, fachdidaktische Konzepte der Unterrichtsplanung anzuwenden,
Unterrichtsent-wiirfe anzufertigen sowie (digitale) Medien und unterrichtliche Organisati-
onsformen des Technikunter-richts im Hinblick auf ihre Praxistauglichkeit und Lernwirksam-
keit zu bewerten

Fahigkeit, adressatenspezifische Konzepte der Leistungsbewertung auszuwéahlen und bei
der Evalua-tion von Fachunterricht anzuwenden sowie mediengestiitzte Werkzeuge zur
Evaluation von individuel-len Lernprozessen einzusetzen

Fahigkeit, komplexe und innovative Unterrichtskonzepte im Technikunterricht umzusetzen
und dabei selbsténdig neue fachdidaktische und fachliche Entwicklungen einzubringen
Fahigkeit an der Schulentwicklung unter Beriicksichtigung neuer fachdidaktischer und
gesellschaftli-cher Entwicklungen mitzuwirken

Verbesserte Fahigkeit zu Meta-Reflexionen zu Exklusionswirkungen didaktischer Entschei-
dungen und ihrenr Auswirkungen

e Verbesserte Fahigkeit im Umgang mit heterogenen Lernausgangslagen
e Verbesserte Fahigkeit, schiileraktivierende, problemhaltige Kontexte zum Gegenstand von

Unterricht zu machen und bei der Planung die heterogene Lebenswelt der Lernenden zu
beachten unter Berlick-sichtigung von diversen Lernausgangslagen

Fahigkeit, (digitale) Medien zielorientiert einzusetzen und somit authentische Lernsituatio-
nen zu gestal-ten

Fahigkeit, sich eigenstandig in ein technikbezogenes Thema einzuarbeiten und in Grup-
penarbeit dazu erforderliche praktische technische Arbeiten zu planen, durchzufiihren, zu
beurteilen und im Hinblick auf das mdgliche schulische Einsatzspektrum zu bewerten.

Spezifische Schliisselkompetenzen:

Verbesserte Fahigkeit, komplexe, multimediale (digitale) Lernumgebungen im Fachunter-
richt metho-disch und didaktisch sinnvoll zu nutzen

Fahigkeit zum kooperativen Arbeiten und Lernen im Team in einer vernetzten und sich
standig im Wandel befindlichen Arbeits- und Lernumgebung

Fahigkeit, experimentelle Ubungen und Prozessablaufe zu gestalten und vor gréBeren
Lern- oder Ar-beitsgruppen zu prasentieren

Entwicklung eines forschend-reflexiven Habitus in Bezug auf die eigene Handlungsféhigkeit
in hetero-genen Lerngruppen

Prifungsleistung:

xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fir
Zu Prifungsform
Umfang die Moduinote
a) - | Mindliche Priifung oder schriftliche Hausarbeit 30-45 min oder | 100%
C) ca. 40.000 Zei-
chen




2 Pflichtmodule

Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:

Dauer bzw.
zu Form SL/QT

Umfang

a) Kurzprasentation oder wdchentliche Ubungsauf- QT
gaben

b) Kurzprasentation oder wdchentliche Ubungsauf- QT
gaben

C) Kurzprasentation oder wochentliche Ubungsauf- QT
gaben

Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:

Keine

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:

Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist
und die qualifizierte Teilnahme an den Lehrveranstaltungen a)-c) nachgewiesen wurde.

10

Gewichtung fiir Gesamtnote:

Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).

11

Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
keine

12

Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr.-Ing. Katrin Temmen

13

Sonstige Hinweise:
keine

10




3 Vertiefungskatalog Energie- und
Automatisierungstechnik

Als Folge der Weiterentwicklung der Forschungs- und Lehrinhalte des Instituts kénnen im Wahlpflicht-
bereich Module der (Vertiefungs-)Kataloge in geringer Zahl entfallen oder durch Module, die fachlich

zu dem gleichen (Vertiefungs-)Katalog gehéren, in geringer Zahl ersetzt oder ergénzt werden. Die An-

derungen werden im Modulhandbuch bekannt gegeben. Die Regelungen zu den Leistungen und zum

Umfang bleiben hiervon unberthrt.

Katalogname / Name of catalogue

Automatisierungstechnik / Automation Technology

Module / Modules

Katalogverantwortlicher / Catalogue
advisor

Leistungspunkte / Credits ECTS

PrGfungsform / Type of Examination

Lernziele / Learning objectives

* EinfUhrung in Algorithmen zur Bewegungsplanung

* Energieeffizienz in der Industrie / Energy Efficiency in
Industry

* Industrielle Messtechnik / Industrial Measurement
Engineering

* Messtechnische Signalanalyse in Python / Metrological
Signal Analysis with Python

* Regenerative Energien / Renewable Energies

* Speicherprogrammierbare Steuerungen (SPS) /
Programmable Logic Control (PLC)

* Konzepte der Industrie fir Lehramt an Berufskollegs /
Concepts of the Industry for Teaching at Vocational Schools

Balewski, Carsten, Dr.-Ing.

6 je Modul / 6 per module

Klausur oder mindliche Prifung / Written or Oral
Examination

Der Katalog Automatisierungstechnik enthalt eine Reihe von
Modulen aus dem Bereich der Automatisierungstechnik, die
Studierenden einen tiefergehenden Einblick in moderne
automatisierungstechnische Themen geben, wie z.B. aus
den Bereichen der Mess-, Energie-, oder Regelungstechnik.

11



3 Vertiefungskatalog Energie- und Automatisierungstechnik

Katalogname / Name of catalogue

Automatisierungstechnik / Automation Technology

The catalogue Automation Technology Catalogue deepens
the knowledge and expertise in the field of modern
automation technologies. By choosing a module of the
catalogue students will be given more detailed insight into a
specific discipline, be it in the field of measurement or
energy technologies or control theory.

Energiewende in der Industrie

Energy Transition in Industry

Modulnummer:
M.048.11111

Workload (h):
180

Leistungspunkte: | Turnus:

6 Wintersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

5.-6. Semester 1 de
Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.11111 2V 60 120 P 30/30
Energiewende in der Industrie | 2U,
WS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:

Zwingend fiir WGBAET: Erfolgreicher Abschluss der nach Studienverlaufsplan im 1. und 2.
Fachsemester abzuschlie3enden Module.
Andere Studiengéange: Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Energiewende in der Industrie:
Keine

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Energiewende in der Industrie:

In dieser Vorlesung werden Themen zur Energieeffizienz, Energieversorgung und Lastmanage-
mentkonzepten in der Industrie und dem herstellenden Gewerbe an einfachen Fallbeispielen be-
handelt. Im Fokus stehen dabei die Bedeutung des industriellen und gewerblichen Energiebedarfs
fur eine erfolgreiche Energiewende, Methoden zur Ermittlung und Bewertung von Energieeffizi-
enzpotentialen sowie Mdglichkeiten fir die Steigerung der Energieeffizienz in branchenibergrei-
fenden Querschnittstechnologien.

12



3 Vertiefungskatalog Energie- und Automatisierungstechnik

5 | Lernergebnisse und Kompetenzen:
Die Veranstaltung vermittelt die grundlegenden Kompetenzen fiir die Bewertung von Energieeffizi-
enz in der Industrie. Die Studierenden verstehen die Rolle der Industrie im Gesamtenergiesystem.
Das Effizienzsteigerungspotenzial von einzelnen Querschnittstechnologien ist bekannt. Darlber
hinaus sind die Studierenden befahigt, einzelne EffizienzsteigerungsmaBnahmen abzuschéatzen
und ganzheitlich zu bewerten.
6 | Priufungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprafung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung flr
Zu Priifungsform
Umfang die Moduinote
a) Klausur oder mindliche Prifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlussprifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengéngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, BF Informationstechnik Lehr-
amt BK affine Facher Master v5, Bachelorstudiengang Computer Engineering v4 (CEBA v4),
Bachelorstudiengang Elekirotechnik v6 (EBA v6), Bachelorstudiengang Elektrotechnik v7 (EBA
v7), Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Bachelor-
studiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V5, UF Technik Lehramt
GyGe Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Dr.-Ing. Florian Schlosser
13 | Sonstige Hinweise:

keine

13




3 Vertiefungskatalog Energie- und Automatisierungstechnik

Industrielle Messtechnik

Industrial Measurement Engineering

Modulnummer: | Workload (h): Leistungspunkte: | Turnus:
M.048.11103 180 6 Sommersemester
Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
5.-6. Semester 1 de
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.11103 2V 60 120 P 30/30
Industrielle Messtechnik 2U,
SS

Keine

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

3 | Teilnahmevoraussetzungen:

Andere Studiengéange: Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Industrielle Messtechnik:
Empfohlen: Vorkenntnisse aus dem Modul Messtechnik werden erwartet.

Zwingend fiir WGBAET: Erfolgreicher Abschluss der nach Studienverlaufsplan im 1. und 2.
Fachsemester abzuschlie3enden Module.

14




3 Vertiefungskatalog Energie- und Automatisierungstechnik

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Industrielle Messtechnik:

Kurzbeschreibung

Die Vorlesung Industrielle Messtechnik behandelt die wichtigsten Prinzipien und Methoden zur In-
formationsgewinnung sowie deren technische Realisierung und Einsatz in der industriellen Praxis.
Reprasentative und richtig ermittelte Prozessinformationen sind die Grundvoraussetzung der Au-
tomatisierung technischer Prozesse. Es werden die Aufgaben der Prozess- und Fertigungsmess-
technik sowie der Analysentechnik, der Stand der Technik sowie die Trends in der Mess- und
Sensortechnik erlautert. Die Messung ausgewabhlter in der Prozessindustrie bedeutender Gro-
Ben wird behandelt. Ausgehend von der Definition der physikalischen Messgré3e werden prak-
tisch einsetzbare Messprinzipien aufgezeigt und hinsichtlich der anwendungstechnischen Vor-
und Nachteile bewertet.

Inhalt

Die Vorlesung Industrielle Messtechnik behandelt folgende Themen:

e Grundlagen der Metrologie und betriebliches Messwesen,

e Beschreibung von Messketten, statisches und dynamisches Verhalten,

e Messprinzipien und Messsysteme zur Erfassung mechanischer GréBen (Weg, Geschwin-
digkeit, Beschleunigung, mechanische Spannung, Dehnung, Lage, Gestalt, Druck, Kraft,
Drehmoment),

e Messprinzipien und Messsysteme zur Erfassung thermischer GréBen (Temperatur, War-
memenge),

e Messprinzipien und Messsysteme zur Erfassung volumetrischer GréBen (Durchfluss, Fill-
stand).

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen:
Die Studierenden sind nach dem Besuch der Lehrveranstaltung in der Lage,

e Messaufgaben auch in ihrer Komplexitat zu analysieren,

o flr ausgewahlte Messaufgaben unter Beriicksichtigung der konkreten Messbedingungen
geeignete Messprinzipien bzw. Messtechnik auszuwéhlen,

e Messergebnisse zu charakterisieren und zu interpretieren.

Fachiibergreifende Kompetenzen:
Die Studierenden

e kbnnen die Kenntnisse und Fertigkeiten disziplinibergreifend und bei komplexen Frage-
stellungen einsetzen,

¢ kdnnen aufgrund einer systematischen Problemanalyse zielgerichtet Losungen erarbeiten,

¢ sind aufgrund der methodenorientierten Wissensvermittlung beféhigt, sich selbst in tangie-
rende Arbeitsgebiete einzuarbeiten.
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3 Vertiefungskatalog Energie- und Automatisierungstechnik

6 | Prifungsleistung:
®Modulabschlussprifung (MAP) OModulpriafung (MP) oModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mandliche Prifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, BF Informationstechnik Lehr-
amt BK affine Facher Master v5, Bachelorstudiengang Computer Engineering v3 (CEBA v3), Ba-
chelorstudiengang Computer Engineering v3b (CEBA v3b), Bachelorstudiengang Computer En-
gineering v4 (CEBA v4), Bachelorstudiengang Elektrotechnik v6 (EBA v6), Bachelorstudiengang
Elektrotechnik v7 (EBA v7), Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung
Elektrotechnik, Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik
V5, UF Technik Lehramt GyGe Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr. Bernd Henning
13 | Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Industrielle Messtechnik:
Lehrveranstaltungsseite

http://emt.upb.de

Methodische Umsetzung

e Vorlesungen mit Folien-Présentation umfangreicher Zusammenhange,
e Prasenzibungen mit Ubungsaufgaben und praktische Arbeit mit Messtechnik im Labor

Lernmaterialien, Literaturangaben
Bereitstellung eines Skripts; Hinweise auf Lehrblcher aus der Lehrbuchsammlung werden be-
kannt gegeben.
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Messtechnische Signalanalyse in Python

Metrological Signal Analysis with Python

Modulnummer:

Workload (h):

Leistungspunkte:

Turnus:

M.048.11107 180 6 Wintersemester
Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
5.-6. Semester 1 de
Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.11107 2V 60 120 P 30/30
Messtechnische Signalanaly- | 2U,
se in Python WS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:

Zwingend fiir WGBAET: Erfolgreicher Abschluss der nach Studienverlaufsplan im 1. und 2.
Fachsemester abzuschlie3enden Module.
Andere Studiengéange: Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Messtechnische Signalanalyse in Python:
Empfohlen: Inhalte der Veranstaltungen Signaltheorie, Systemtheorie, Stochastik flir Ingenieure,
Grundlagen der Programmierung fir Ingenieure sowie Messtechnik werden vorausgesetzt.

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Messtechnische Signalanalyse in Python:

Kurzbeschreibung

In der Lehrveranstaltung “Messtechnische Signalanalyse in Python” werden Methoden zur Ana-
lyse realer Messsignale vorgestellt und mittels der Programmierung in Python angewendet. Zu
Beginn wird eine Kurzeinfliihrung in den Umgang mit Python gegeben. Im Folgenden werden
verschiedene Arten von Signalen betrachtet und beispielsweise im Zeit- und Frequenzbereich
analysiert. Des Weiteren werden Methoden zur Signal(vor)verarbeitung bzw. Signalaufbereitung,
zur Systemidentifikation sowie zur multivariaten Datenanalyse prasentiert und angewendet.
Inhalt

Die Veranstaltung behandelt folgende Themen:

Kurzeinfihrung in Python

Signale und Signalarten

Signaleigenschaften und Kenngré3en
Signalvorverarbeitung und Signalaufbereitung
Systemidentifikation / Inverse Verfahren
Multivariate Datenanalyse
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3 Vertiefungskatalog Energie- und Automatisierungstechnik

5 | Lernergebnisse und Kompetenzen:
Fachkompetenz:
Die Studierenden sind nach dem Besuch der Lehrveranstaltung in der Lage,
e verschiedene Signalarten zu erkennen, zu unterscheiden sowie ihre relevanten Kenngro-
Ben auszuwahlen und zu bestimmen.
e zu einer gegebenen Fragestellung relevante Methoden zur Signalaufbereitung und Signal-
analyse auszuwadhlen und mittels Python anzuwenden.
e Ergebnisse und Aussagen kritisch zu hinterfragen.
Fachiibergreifende Kompetenzen:
Die Studierenden kénnen
e Grundkenntnisse aus verschiedenen Lehrveranstaltungen zur Anwendung bringen.
e neu erworbene Kenntnisse und Fertigkeiten fachlbergreifend und bei komplexen Fragestel-
lungen einsetzen.
o ihr Wissen selbststédndig anhand von Literaturquellen erweitern.
6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder miindliche Priifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, BF Informationstechnik Lehr-
amt BK affine Facher Master v5, Bachelorstudiengang Computer Engineering v3 (CEBA v3), Ba-
chelorstudiengang Computer Engineering v3b (CEBA v3b), Bachelorstudiengang Computer En-
gineering v4 (CEBA v4), Bachelorstudiengang Elektrotechnik v6 (EBA v6), Bachelorstudiengang
Elektrotechnik v7 (EBA v7), Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung
Elektrotechnik, Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik
V5, UF Technik Lehramt GyGe Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:

Dr.-Ing. Leander Claes
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13

Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Messtechnische Signalanalyse in Python:
Methodische Umsetzung

e Vorlesungsteil mit Prasentation und Erarbeitung komplexer Zusammenhange
e Ubungsteil mit praktischen Aufgaben zur Ldsung am Rechner
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Regenerative Energien

Renewable Energies

Modulnummer: | Workload (h): Leistungspunkte: | Turnus:
M.048.11105 180 6 Sommersemester
Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
5.-6. Semester 1 de
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.11105 2V 60 120 P 30/30
Regnerative Energien 2U,
SS

Keine

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

3 | Teilnahmevoraussetzungen:

Andere Studiengéange: Keine

Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Regnerative Energien:

Zwingend fiir WGBAET: Erfolgreicher Abschluss der nach Studienverlaufsplan im 1. und 2.
Fachsemester abzuschlie3enden Module.
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Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Regnerative Energien:

Kurzbeschreibung

Die Vorlesung vermittelt die Therorie und Anwendung erneuerbarer Energien, insbesondere der
Solar- und Windenergie. Eingangs werden die Griinde fir die Substitution fossiler & nuklearer
Energiequellen dargestellt; es folgen Vorkommen, Potentialanalysen und spezifische Charakte-
ristika erneuerbarer Energien. Ziel ist die intelligente Kombination verschiedener Energieformen
um zu einer nachhaltigen, sicheren und preiswerten Energieversorgung zu gelangen.

Inhalt

Die Vorlesung Regenerative Energien behandelt die technischen Verfahren zur Wandlung rege-
nerativer Energien und deren Speicherung sowie ihre Integration in bestehende Energieversor-
gungssysteme. Weiterhin wird das Entwickeln von Szenarien zukilnftiger Energieversorgungs-
strukturen mit regenerativen Energieanteilen innerhalb der wirtschaftlichen, gesetzlichen und ge-
sellschaftlichen Rahmenbedingungen behandelt.

Ubersicht der Vorlesung Regenerative Energien

1. Photovoltaik Einleitung Aufbau und Funktionsweise einer Solarzelle Herstellung einer Solarzel-
le Elektrische Beschreibung von Solarzellen Ersatzschaltbild Eindiodenmodell Zweidiodenmodell
Temperaturabhéngigkeit Leistungsfahigkeit einer Solarzelle Photovoltaische Systeme Reihen-
schaltung von Solarzellen Parallelschaltung von Solarzellen (jeweils sowohl homogen als auch
inhomogene?) Solargenerator *Wechselrichter

2. Solarthermie Einleitung solare Einstrahlung Solarthermische Energienutzung Solarkollektoren
Konzentrierende Solarthermie

3. Windkraftnutzung Einleitung Nutzung und Leistung der Windenergie Krafte Atmosphéren-
schichten Messtechnik Anemometrie Windfahnen Meteorologische Parameter Kenngréf3en der
Windenergie Bauformen von Windkraftanlagen Widerstandslaufer Auftriebsldufer Vertikalachsen-
anlagen Drehzahlregelung Drehzahlvariable pitchgeregelte Anlagen Momentregelung Pitchrege-
lung Netzsynchrone Anlagen mit Stallregelung Netzsynchrone Anlagen mit aktiver Stallregelung
Elektrische Maschinen Synchromaschine Asynchromaschine Netzbetrieb Windparks Energieer-
tragsprognose

4. Wasserkraftnutzung Einleitung Kraftwerkstypen Laufwasserkraftwerk Pumpspeicherkraftwerk
Dargebot der Wasserkraft Turbinen fiir Wasserkraftwerke Weitere technische Anlagen zur Was-
serkraftnutzung Wellenkraftwerke Gezeitenkraftwerke *Meeresstrémungskraftwerk

*5. Weitere Nutzung regenerativer Energien

Biomasse Vorkommen an Biomasse Bioenergietrdger Biomasseanlagen

Geothermie Geothermievorkommen Geothermische Kraftwerkskonzepte Kraft-Warme-Kopplung
mit geothermischer Energiequellen Umweltaspekte und Risiken Warmepumpen Brennstoffzellen
und Wasserstofferzeugung Wasserstofferzeugung und Speicherung *Brennstoffzellen

*6. Speicherung

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Funktionsweisen erneuerbarer Energien, insbesondere Wasserkraft, Photovoltaik und Windener-
gie, werden in diesem Modul vermittelt. Ihre Anwendung, die damit verbundenen Probleme sowie
deren Lésung sind ein wichtiger Teil der Lernergebnisse. Darliber hinaus wird au3erdem ein Blick
auf weitere regenerative Energietrdger geworfen, die in der heutigen Zeit noch keine grof3e An-
wendung finden. Perspektiven sowie Probleme werden beleuchtet.
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6 | Prifungsleistung:
®Modulabschlussprifung (MAP) OModulpriafung (MP) oModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mandliche Prifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, BF Elektrotechnik Lehramt BK
Master v5, BF Informationstechnik Lehramt BK affine Fécher Master v5, Bachelorstudiengang
Computer Engineering v3 (CEBA v3), Bachelorstudiengang Computer Engineering v3b (CEBA
v3b), Bachelorstudiengang Computer Engineering v4 (CEBA v4), Bachelorstudiengang Elektro-
technik v6 (EBA v6), Bachelorstudiengang Elektrotechnik v7 (EBA v7), Bachelorstudiengang
Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Bachelorstudiengang Wirtschaftsin-
genieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V5
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr.-Ing. Stefan Krauter
13 | Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Regnerative Energien:
Methodische Umsetzung

Vorlesung mit begleitender Ubung.

Lernmaterialien, Literaturangaben

Playlist der Videos der Vorlesung: https://youtube.com/playlist?list=PLpgi7D_IhqlrLZ8LfzuMKaedZz

Regenerative Energiesysteme: Technologie - Berechnung - Simulation; Volker Quaschning Skript
Elektrische Energietechnik; Stefan Krauter Solar Electric Power Generation -photovoltaic Ener-
gy Systems: Modeling of Optical and Thermal Performance, Electrical Yield, Energy Balance,
Effect on Reduction of Greenhouse Gas Emissions; Stefan Krauter Windkraftanlagen: Grundla-
gen, Technik, Einsatz, Wirtschaftlichkeit; Erich Hau Einfihrung in die Windenergietechnik; Alois
P. Schaffarczyk
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3 Vertiefungskatalog Energie- und Automatisierungstechnik

Speicherprogrammierbare Steuerungen (SPS)

Programmable Logic Control (PLC)

Modulnummer: | Workload (h):

M.048.11112 180

Leistungspunkte:
6

Turnus:

Wintersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
5.-6. Semester 1 de
Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.11112 2V 60 120 P 30/30
Speicherprogrammierbare 2U,
Steuerungen (SPS) WS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:

Zwingend fiir WGBAET: Erfolgreicher Abschluss der nach Studienverlaufsplan im 1. und 2.
Fachsemester abzuschlie3enden Module.
Andere Studiengéange: Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Speicherprogrammierbare Steuerungen
(SPS):
Keine

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Speicherprogrammierbare Steuerungen (SPS):
Kurzbeschreibung

Das Lehrveranstaltung fihrt in die Grundlagen der Automatisierungstechnik mit Hilfe von Spei-
cherprogrammierbaren Steuerungen in Hinblick auf den Lehrstoff in Berufskollegs ein. Dieses
geschieht am Beispiel der IEC 61131-3, welche die Basis aller verwendenten SPS-Sprachen ist.
Neben der theoretischen Betrachtung wird innerhalb des Moduls dieses innerhalb kleiner Projekte
an der Hardware Siemens S7-1200 umgesetzt, dokumentiert und prasentiert.

Inhalt

Einfihrung

Aufbau und Funktion von Automatisierungsgeraten

Grundzuge der Programmiernorm IEC 61131-3

Einfihrung in die Programmiersprachen AWL, KOP, FUP und deren Abwandlungen
Einflhrung in die Hochsprachen ST und AS

evtl. Ausblick auf weitere in Bezug stehender Themen

Praxis: Umsetzung eines kleines Projektes inkl. Dokumentation und Prasentation
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5 | Lernergebnisse und Kompetenzen:
Fachkompetenz:
Nach Bestehen dieses Moduls kdnnen die Studierenden
e Aufbau und Struktur speicherprogrammierbarer Steuerungen erlautern
e speicherprogrammierbare Steurungen nach IEC 61131-3 in AWL, KOP und FUP program-
mieren
e speicherprogrammierbare Sterungen in ST und AS programmieren
e eine speicherprogrammierbare Steuerung in der Software “TIA-Portal” pojektieren, simulie-
ren und programmieren
Fachiibergreifende Kompetenzen:
Die Studierenden lernen
o die erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten disziplintbergreifend einzusetzen
o erweitern ihre Kooperations- und Teamfahigkeit sowie Préasentationskompetenz bei der Be-
arbeitung des Projektes
e erwerben eine fachbezogene Fremdsprachenkompetenz.
6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fir
Zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mandliche Prifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Prifungen:
keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlussprifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengéngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, BF Informationstechnik Lehr-
amt BK affine Facher Master v5, Bachelorstudiengang Computer Engineering v3 (CEBA v3), Ba-
chelorstudiengang Computer Engineering v3b (CEBA v3b), Bachelorstudiengang Computer En-
gineering v4 (CEBA v4), Bachelorstudiengang Elektrotechnik v6 (EBA v6), Bachelorstudiengang
Elektrotechnik v7 (EBA v7), Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung
Elektrotechnik, Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik
V5, UF Technik Lehramt GyGe Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:

Dr.-Ing. Carsten Balewski
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13

Sonstige Hinweise:

Das Modul / die Lehrveranstaltung ist auf 12 Platze begrenzt.

Das Modul ist vorrangig fiir Studierende der Master-Studiengénge Lehramt an Berufskollegs fiir
Elektrotechnik bzw. Maschinenbau. Freie Platze werden dann an Studierende der anderen Stu-
diengénge nach dem Windhundverfahren vergeben.
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4 Vertiefungskatalog Energie- und Umwelt

Als Folge der Weiterentwicklung der Forschungs- und Lehrinhalte des Instituts kénnen im Wahlpflicht-
bereich Module der (Vertiefungs-)Kataloge in geringer Zahl entfallen oder durch Module, die fachlich
zu dem gleichen (Vertiefungs-)Katalog gehdren, in geringer Zahl ersetzt oder ergénzt werden. Die An-
derungen werden im Modulhandbuch bekannt gegeben. Die Regelungen zu den Leistungen und zum

Umfang bleiben hiervon unberthrt.

Katalogname / Name of catalogue

Energie und Umwelt / Energy and Environment

Module / Modules

Katalogverantwortlicher / Catalogue
advisor

Leistungspunkte / Credits ECTS

Prafungsform / Type of Examination

* Bauelemente der Leistungselektronik / Power Electronic
Devices

* Energiesystemtechnik / Energy Systems Technologies
* Energy Transition / Energy Transition

* Intelligent control of electricity grids / Intelligent Control of
Electricity Grids

* Leistungselekironik / Power Electronics

* Leistungselektronik fur die Energiewende / Power
Electronics for the Energy Transistion

* Leistungselektronische Stromversorgungen / Switched
Mode Power Supplies

* Mensch-Haus-Umwelt / Men-House-Environment

* Modellierung von Energiesystemen / Modelling of Energy
Systems

* Solar Electric Energy Systems / Solar Electric Energy
Systems

* Umweltmesstechnik / Environmental monitoring and
measuring technologies

Prof. Krauter, Stefan, Dr.-Ing.

6

Klausur oder mindliche Prifung oder Referat / Written or
Oral Examination or Presentation
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Katalogname / Name of catalogue

Energie und Umwelt / Energy and Environment

Lernziele / Learning objectives

Die Auseinandersetzung mit Themenfeldern, die nicht von
einer Fachdisziplin alleine gelést werden kdnnen stellt einen
zentralen Bestandteil der Ingenieurstatigkeit dar. Die Module
im Katalog Energie und Umwelt bieten nicht nur
zielgerichtete Wissensvermittlung im Themenfeld, sondern
gerade auch die Vermittlung von ,Handwerkszeug"“ zur
Auseinandersetzung mit interdisziplinaren
Aufgabenstellungen.

Die Studierenden erlangen die Fahigkeit zur Beurteilung von
Wechselwirkungen zwischen komplexen Prozessen; hierbei
sind explizit auch die nichttechnischen Bereiche der
Prozesse eingeschlossen, wie z.B. die wirtschaftliche,
gesellschaftspolitische und ethische Dimension von
Energieversorgungsprozessen.

Bauelemente der Leistungselektronik

Power Electronic Devices

Modulnummer: | Workload (h):
M.048.22003 180

Leistungspunkte: | Turnus:

6 Sommersemester

Studiensemester:

Dauer (in Sem.): Sprache:

1.-8. Semester 1 de/en
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22003 2V 60 120 P 40/40
Bauelemente der Leistungs- | 2U,
elektronik SS

Keine

2 | Wahiméglichkeiten innerhalb des Moduls:

3 | Teilnahmevoraussetzungen:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Bauelemente der Leistungselektronik:
Empfohlen: Kenntnisse der Vorlesung Leistungselektronik sind wiinschenswert.
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Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Bauelemente der Leistungselektronik:

Kurzbeschreibung

Die Vorlesung behandelt Leistungshalbleiterbauelemente, ihre Beschaltung und Ansteuerung
sowie Klhlung. Einen weiteren Schwerpunkt bildet die Auslegung magnetischer Bauteile und
schnelle Strommessverfahren.

Inhalt

e Leistungshalbleiter-Bauelemente: Dioden, BJT, GTO, MOSFET, IGBT

e Beschaltung, Ansteuerung und Schutz von Halbleiterventilen und Bauelementen; Kiihlein-
richtungsauslegung

o Magnetwerkstoffe, Kernverlust-Messschaltungen, Wicklungsarten

e Konzept der magnetischen Integration

e Elektromechanisch-thermischer Entwurf ungekoppelter, linearer-gekoppelter, nichtlinearer
Spulen und Schaltnetzteiltransformatoren und ihre Modellbildung

e Kondensatoren in der Leistungselektronik

o Filterentwurf

e Dynamische Strommessverfahren

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachliche Kompetenzen
Die Studierenden sind nach dem Besuch der Lehrveranstaltung in der Lage,

e geeignete Leistungshalbleiterbauelemente, Magnetkernwerkstoffe und Kernbauformen ge-
man Anforderungen auszuwahlen

e Beschaltungen, Strommessverfahren und Ansteuerungen flr Leistungshalbleiterbauele-
mente auszuwahlen und zu dimensionieren

e magnetische Bauteile und Leistungsfilter zu entwerfen

Fachiibergreifende Kompetenzen
Die Studierenden

e erlernen die Beschreibung realer Bauteile mit Ersatzschaltbildern
e erweitern ihre Kenntnisse zur rechnergestiitzten Schaltungsauslegung
e kdnnen die erworbenen Kompetenzen im Selbststudium vertiefen

Prifungsleistung:

xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fir
Zu Prifungsform
Umfang die Moduinote
a) Klausur oder miindliche Priifung oder Referat 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
oder 30 min

Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:

keine
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8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine

9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlussprifung (MAP) bestanden ist.

10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).

11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengéngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elekirotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5

12 | Modulbeauftragte/r:
Dr.-Ing. Frank Schafmeister

13 | Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Bauelemente der Leistungselektronik:
Lehrveranstaltungsseite

http://wwwlea.upb.de

Methodische Umsetzung

Vorlesung Ubung (Prasenziibung mit Ubungsblattern und Rechneriibung im Computerraum)
Lernmaterialien, Literaturangaben

Vorlesungsfolien und Skript, weitere Literaturempfehlungen werden in der Vorlesung bekannt ge-
geben

29



http://wwwlea.upb.de

4 Vertiefungskatalog Energie- und Umwelt

Energiesystemtechnik

Energy System Technologies

Modulnummer:

Workload (h):

Leistungspunkte: | Turnus:

M.048.22018 180 6 Sommersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

1.-3. Semester 1 de

Modulstruktur

Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22018 2V 60 120 P 40/40
Energiesystemtechnik 2U,
SS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:
Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Energiesystemtechnik:
Keine

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Energiesystemtechnik:

Energiesystemtechnik beinhaltet die ganzheitliche Betrachtung von thermischen, elektrischen
und chemischen Energiesystemen, bestehend aus der Bereitstellung von Nutzenergie, Energie-
verteilung und dem Energiebedarf. In dieser Veranstaltung werden die Grundlagen von Energie-
systemen vermittelt. Dazu werden aufbauend auf den Beschreibungen der wesentlichen Einzel-
komponenten insbesondere ihr Zusammenwirken in Hinblick auf die Deckung des Energiebedarfs
analysiert. Dementsprechend werden Aspekte der Sektorenkopplung ebenso wie Speichertech-
nologien als Bestandteile von Energiesystemen eingeflihrt. Zuséatzlich zur technischen Beschrei-
bung und Auslegung von Energiesystemen werden auch ékologischen und 6konomischen Aspek-
te zur ganzheitlichen Bewertung von Energiesystemen vorgestellt.

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Die Studierenden kdénnen Energiesysteme ganzheitlich beurteilen, insbesondere kdnnen sie
Energiesysteme in Hinblick auf den Energiebedarf analysieren und konzipieren. Sie kennen die
einzelnen Komponenten und kdnnen diese sowohl technisch gestalten als auch die Wechselwir-
kungen im Kontext des Gesamtsystems sowie in sinnvollen Teilsystemen bewerten. Die Studie-
renden kénnen Energiesysteme anhand energetischer, ékologischer und ékonomischer Indikato-
ren quantifizieren. Sie kennen Aspekte der erneuerbaren Energien, der Energiespeicherung und
der Sektorkopplung und kénnen diese auf Fragen nachhaltiger Energiesysteme anwenden.

30




4 Vertiefungskatalog Energie- und Umwelt

6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mindliche Prifung oder Referat 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
oder 30 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr. Henning Meschede
13 | Sonstige Hinweise:

keine
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Energy Transition

Energy Transition

Modulnummer:
M.048.22014

Workload (h):
180

Leistungspunkte: | Turnus:

6

Wintersemester

Studiensemester:

Dauer (in Sem.): Sprache:

Keine

Keine

1.-3. Semester 1 en
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22014 2V 60 120 P 40/40
Energy Transition 2U,
WS
2 | Wahlméglichkeiten innerhalb des Moduls:
Keine
3 | Teilnahmevoraussetzungen:

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Energy Transition:

32




4 Vertiefungskatalog Energie- und Umwelt

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Energy Transition:

Kurzbeschreibung

Mit der Importabhéngigkeit bzw. dem langfristigen Versiegen fossiler Energietrdger wie Kohle,
Ol & Erdgas, der zunehmenden Klimakrise, und dem Auslaufen der Atomprogramme in vie-
len Landern, stellt die Notwendigkeit eine Energiestruktur basierend auf erneuerbaren Energi-
en mit fluktuierender Abgabeleistung aufzubauen, ein gro3e Herausforderung fir das Ingenieur-
wesen dar. Diese Vorlesung nimmt sich dieser Herausforderung an und erklart Funktionsweise
und Performanceparameter aller Arten erneuerbarer Energiewandler, ihre Verfligbarkeit, ihr Zu-
sammenwirken und Anpassungsmoglichkeiten an Verbrauchsstrukturen. Umgekehrt werden die
Anpassungsmdglichkeiten der Lastkurven an die Verflgbarkeit der Energiequellen prasentiert,
einschlieBlich neuer Konzepte, wie z.B. dezentrale Erzeugung, Speicherung von Energie bzw.
Endprodukt sowie Energiemanagement, insbesondere Demand-Side-Management (DSM), P2X.
Inhalt

Bestehende Energiestruktur: Geschichte, Entwicklung

Komponenten & Systeme: Erzeugung, Transport, Verbrauch

Merkmale variabler erneuerbarer Energien: Solarenergienutzung

Merkmale erneuerbarer Energien: Wasserkraft, Windkraft

Merkmale erneuerbarer Energien mit konstanter Verflgbarkeit: Biomasse, Geothermie
Individuelle und kombinierte Verfugbarkeit und Performance

Energiemanagement, Smart-Grid, Einbezug von Verkehr und Lastanpassung.
Speicherung: Typen, Leistung, Lebensdauer, Kosten, P2X

Neue Konzepte zur Kostenminimierung: DSM, dezentrale, autonome, semi-autonome Sys-
teme, Schwarmkonzepte

10. Geographische Unterschiede: Lokale Ressourcen, Potentiale, Laststrukturen

11. Legislative Fragen: Zugangsbedingungen zum Netz, Spot-Markthandel fir Strom

12. Ausflug zu praktischem Projektbeispiel

©CoNoORA~ON =

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachkompetenz:

Die Studierenden sollten nach dem Besuch der Lehrveranstaltung in der Lage sein, die Impli-
kationen, Notwendigkeiten und Eigenschaften einer neuen Energieversorgungsstruktur (Energie-
system 2.0) basierend auf erneuerbaren Energien, Speichern und Lastmanagement, mit allen
Komponenten zu verstehen und anzuwenden.

Fachiibergreifende Kompetenzen: Die Studierenden

e sind in der Lage die Kenntnisse und Fertigkeiten disziplinibergreifend einzusetzen,

e kdnnen methodenorientiertes Vorgehen bei der Implementierung einer nachhaltigen Ener-
gieversorgung einsetzen,

e sind in der Lage, sich in der Zukunft selbst weiterzubilden.

Prifungsleistung:

xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fur
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur 120-180 min 100%
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7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine

8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Prifungen:
Keine

9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlussprifung (MAP) bestanden ist.

10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).

11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengéngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5

12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr.-Ing. Stefan Krauter

13 | Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Energy Transition:

Lehrveranstaltungsseite

https://panda.uni-paderborn.de/course/view.php?id=40584

http://www.nek.upb.de/lehre

Methodische Umsetzung

Vorlesung mit praktischen Beispielrechnungen & Simulationen; Exkursion zu Praxisbeispielen
Lernmaterialien, Literaturangaben

Samtliche Prasentationen und Ubungen sowie zusétzliches Material befinden sich in PANDA.
https://panda.uni-paderborn.de/course/view.php?id=40584

Playlist fiir die Videos der Vorlesung: https://youtube.com/playlist?list=PLpgi7D_IhqlrD37mBky0fSo
Stephen W. Fardo, Dale R. Patrick: Electrical Power Systems Technology. The Fairmont
Press, Inc., 2009. Michel Crappe: Electric Power Systems. John Wiley & Sons, 2008.
Magdi S. Mahmoud: Decentralized Systems with Design Constraints. Springer: Berlin
Heidelberg, New York, 2011. Hermann Scheer, The Energy Imperative, 100 Percent Re-
newable Now. Routledge, 2011. Hermann Scheer: Energy Autonomy. Earthscan/James &
James, 2006. Geert Verbong, Derk Loorbach: Governing the Energy Transition - Reality,
lllusion or Necessity?, Routledge, 2012 Fraunhofer ISE: Aktuelle Fakten zur Photovol-
faik in Deutschland https.//www.ise.fraunhofer.de/de/veroeffentlichungen/studien/aktuelle-
fakten-zur-photovoltaik-in-deutschland.htm/ Solar Power Europe, PV Outlook 2022-26:
https://www.solarpowereurope.org/insights/market-outlooks/global-market-outlook-for-solar-
power-2022 *Journals: Renewable Energy, Elsevier; IEEE Transactions on Power Systems
Bemerkungen

Exkursion zu einem praktischen Projekt (z.B. Pumpspeicherkraftwerk)

Kb9hvfutE9
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Intelligent Control of Electricity Grids

Intelligent Control of Electricity Grids

Modulnummer:
M.048.22002

Workload (h):
180

Leistungspunkte:

6

Turnus:

Wintersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

1.-3. Semester 1 en

Modulstruktur

Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22002 2V 60 120 P 40/40
Intelligent Control of Electrici- | 2U,
ty Grids WS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:
Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Intelligent Control of Electricity Grids:
Keine

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Intelligent Control of Electricity Grids:

Dynamische Eigenschaften wichtiger Energiewandler auch und gerade im Zusammenspiel mit
dem Netz Klassische Regelungen von Insel- und Verbundnetzen sowie Zukiinftige Anforderungs-
profile an eine automatisierte Netzfiihrung mit dezentralen Einspeisern Optimale wirtschaftli-
che Lastverteilung Beschreibungen der Netze flir den Einsatz in automatisierten Netzleitzentren
Schétzung der Systemzustédnde mit Hilfe linearer und nichtlinearer Methoden (State Estimation)
Schétzung der Systemzusténde beruht auf Messungen: Mdglichkeiten grob falsche Messfehler
zu erkennen und zu beseitigen *besonderen Fragestellungen im Umfeld der Thematik

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachkompetenz:

¢ In diesem Modul lernen die Studierenden die Probleme heutiger sowie die Zielset-zungen
und Anforderungen zukiinftiger automatisierter Energieversorgungs-systeme ken-nen. Da-
zu werden spezielle, reprasentative Fragestellungen exemplarisch herangezogen, mit de-
nen wichtige Probleme auch zuklnftiger Netze diskutiert werden kénnen.

o Tagesaktuelle Ereignisse in und um die “Automatisierung elektrischer Netze” werden selbst-
versténdlich zur Einschatzung der Lehrinhalte diskutiert.
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6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mindliche Prifung oder Referat 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
oder 30 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Fette, Michael, Dr. —Ing. habil.
13 | Sonstige Hinweise:

keine
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Leistungselektronik

Power Electronics

Modulnummer:
M.048.22006

Workload (h):
180

Leistungspunkte: | Turnus:

6

Wintersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

1.-3. Semester 1 de/en

Modulstruktur

Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22006 2V 60 120 P 40/40
Leistungselektronik 2U,
WS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:
Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Leistungselektronik:
Keine

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Leistungselektronik:

Kurzbeschreibung

Diese Lehrveranstaltung bietet eine Einflihrung in das Thema Leistungselektronik. Sie erlautert
verschiedene Umrichtertopologien, ihre Bausteine, Funktionsweise und Modulationstechniken ftr
den Betrieb dieser Umrichter.

Inhalt

Ideale Schalter und nicht ideale Halbleiterschalter
DC/DC-Wandler

DC/AC-Wandler

Pulsweitenmodulation und andere Modulationstechniken
Gleichrichter

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kénnen die Studierenden:

die Grundprinzipien der Leistungselektronik zu erklaren

die Funktionsweise verschiedener Umrichtertopologien zu erldutern

die typischen Strom- und Spannungsverlaufe fiir die verschiedenen Umrichter zu skizzieren
und grundlegende Dimensionierungsberechnungen durchzufihren

ein einfaches Simulationsmodell zum Testen des Wandlers zu erstellen
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6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mindliche Prifung oder Referat 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
oder 30 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr.-Ing. Jakub Kucka
13 | Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Leistungselektronik:
Lehrveranstaltungsseite

http://wwwlea.upb.de

Methodische Umsetzung

e Vorlesung mit Folien und Tafelanschrift
e Gruppenibungen
e Rechnerlibungen im Computerraum
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Leistungselektronik fiir die Energiewende

Power Electronics for the Energy Transistion

Modulnummer: | Workload (h): Leistungspunkte: | Turnus:
M.048.22017 180 6 Sommersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

1.-3. Semester 1 de
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22017 2V 60 120 P 40/40
Leistungselektronik far die | 2U,
Energiewende SS
2 | Wahlméglichkeiten innerhalb des Moduls:
Keine
3 | Teilnahmevoraussetzungen:
Keine
Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Leistungselektronik fiir die Energiewende:
Empfohlen: Die Teilnahme an der LV Leistungselektronik wird empfohlen, ist aber nicht obligato-
risch.
4 | Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Leistungselektronik fiir die Energiewende:

e Kurzeinfihrung zur Leistungselektronik
o Wirtschaftliche Grundlagen der Energiewirtschaft, Regeln, EEG-Gesetz, Strombdérse usw.
e Technische Grundlagen der Energiewirtschaft, Durchschnittsbedarf, Tages- und Jahreszeit-

liche Schwankungen usw.
WS-Ubertragungs- und Verteilnetze, Transformatoren, Grundprinzipien der Wirk- und Blind-
leistungsregelung, Minutenreserve, Primar-, Sekundar-, Tertiar-Regelung

e Flexible Drehstromubertragungssysteme (FACTS)

Statischer Blindleistungskompensator (STATCOM), passive und aktive Filter, elektronische
Transformatoren

Sektorkopplung, Power to Gas, Vehicle to Grid, Elektromobilitat

Photovoltaik-Umrichter

Windkraft-Umrichter

Unterbrechungsfreie Stromversorgungen

Batterie-Speicher und Umrichter und Energiemanagement

Smart-Grids

Gleichstromnetze

Hochspannungs-Gleichstromubertragung

39




4 Vertiefungskatalog Energie- und Umwelt

5 | Lernergebnisse und Kompetenzen:
e Verstandnis von Energietechnischen Systemen, der Wechselwirkungen und der notwendi-
gen Technologien
e Fahigkeit zur Analyse und Bewertung derartige Systeme
e Erste Kompetenzen zur Auswahl und Auslegung einzelner Komponenten
6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) OModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mindliche Prifung oder Referat 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
oder 30 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengéngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:

Prof. Dr.-Ing. Jakub Kucka
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13

Sonstige Hinweise:

Modulseite
https://ei.uni-paderborn.de/lea/lehre/veranstaltungen/lehrangebote/

ACHTUNG - WICHTIGER HINWEIS Die Lehrveranstaltung findet im SoSe 2024 nicht statt.

Hinweise der Lehrveranstaltung Leistungselektronik fiir die Energiewende:

ACHTUNG - WICHTIGER HINWEIS Die Lehrveranstaltung findet ab SoSe 2024 bis auf Weiteres
nicht mehr statt.
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Leistungselektronische Stromversorgungen

Switched mode power supplies

Modulnummer: | Workload (h): Leistungspunkte: | Turnus:
M.048.22016 180 6 Wintersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

1.-3. Semester 1 de
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22016 2V 60 120 P 40/40
Leistungselektronische 2U,
Stromversorgungen WS

2 | Wahlméglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

3 | Teilnahmevoraussetzungen:
Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Leistungselektronische Stromversorgungen:
Keine

4 Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Leistungselektronische Stromversorgungen:

Kurzbeschreibung

Die Vorlesung behandelt grundlegende Schaltungstopologien von potentialtrennenden leistungs-
elektronischen Stromversorgungen sowie deren Modellbildung und Regelung.

Inhalt

Grundschaltungen potentialtrennender Gleichstromsteller

Transformatoren, gekoppelte Spulen, Filter- und Schwingkreiskomponenten
Resonanztechnik fir verlustarmes Schalten

Regelungstechnische Modellierung von Schaltnetzteilen

Netzgleichrichter mit sinusférmiger Stromaufnahme (PFC): Leistungsteil und Regelungs-
konzepte
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5 | Lernergebnisse und Kompetenzen:
Fachkompetenz:
Die Studierenden sind nach dem Besuch der Lehrveranstaltung in der Lage,
o leistungselektronische Schaltungen in Abhangigkeit von der Betriebsart zu analysieren und
die Anforderungen an Bauteile zu definieren
e Topologien und Schalttechniken zu vergleichen und die Eignung einer Schaltung fir be-
stimmte Anwendungen zu bewerten
e Schaltungen und Regelungen mittels verschiedener Verfahren zu modellieren und zu di-
mensionieren
Fachiibergreifende Kompetenzen:
Die Studierenden
e erlernen eine schaltungsbezogene Sichtweise und kénnen die Anforderungen an Bauteile
festlegen
e erweitern ihre Kenntnisse zur rechnergestiitzten Schaltungs- und Reglerauslegung
e konnen die erworbenen Kompetenzen im Selbststudium vertiefen; dazu wird eintagige prak-
tische Ubung angeboten
6 | Priufungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprafung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fir
Zu Priifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mindliche Prifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlussprifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengéngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elekirotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:

Dr.-Ing. Frank Schafmeister
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13

Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Leistungselektronische Stromversorgungen:
Lehrveranstaltungsseite

http://wwwlea.upb.de

Methodische Umsetzung

e Vorlesung

¢ Ubung (Prasenziibung mit Ubungsblattern und Rechneriibung im Computerraum)

e eintdgiges Praktikum in der letzten Vorlesungswoche (Aufbau und Inbetriebnahme eines
Schaltnetzteils)

Lernmaterialien, Literaturangaben
Vorlesungsfolien und Skript, weitere Literaturempfehlungen werden in der Vorlesung bekannt ge-
geben.
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Mensch-Haus-Umwelt

Men-House-Environment

Modulnummer: | Workload (h):
M.048.22007 180

Leistungspunkte: | Turnus:

6

Wintersemester

Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:

1.-3. Semester 1 de
Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22007 2V 60 120 P 40/40
Mensch-Haus-Umwelt 2U,
WS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:
Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Mensch-Haus-Umwelt:
Keine

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Mensch-Haus-Umwelt:

Kurzbeschreibung

Die unterschiedlichen Bilanzierungsebenen von Energie und ihre jeweilige Aussagekraft. Berech-
nungsverfahren zur Energieintensitat von Produkten unter Beriicksichtigung einer ganzheitlichen
Bilanzierung der Produktlebenszyklen. Mechanismen und Potentiale des rationellen Energieein-
satzes am Beispiel des Bereiches Bauen und Wohnen.

Inhalt

Die Veranstaltung Mensch-Haus-Umwelt behandelt die ganzheitliche Betrachtung von Energiebe-
darfselementen bei der Errichtung und Nutzung bis hin zum Abriss von Bauwerken (inkl. der Her-
stellung der Baumaterialien). Die Mechanismen zur energetischen Bilanzierung werden grund-
satzlich erarbeitet und ihre Anwendung so vertieft, dass sie auf andere Lebenszyklusbetrachtun-
gen (Produkte, Fertigungskomponenten, usw.) Gibertragbar sind.
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Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachkompetenz:

e Die Vielschichtigkeit der in der Regel als selbstverstandlich hingenommenen Versorgung
mit Energie soll vermittelt werden. Ein zentraler Punkt hierbei ist das in der Regel vernach-
I&ssigte gesamtenergetische Vorgehen bei Bilanzierungen.

e Das Zusammenwirken 6kologischer, 6konomischer und soziologischer Faktoren bei der
Nutzung der Umwelt als Lebensraum soll herausgearbeitet werden.

Fachiibergreifende Kompetenzen:

e Die Veranstaltung soll neben den fachlichen Kompetenzen zusétzlich - durch die intensiven
Zusammenarbeit in der Ubungsphase - zu spaterem projektbezogenen Arbeiten befhigen.
Ein wichtiger Aspekt ist die Durchmischung der Fahigkeiten, die die Studierenden der ver-
schiedenen Disziplinen durch ihre Ausbildung “mitbringen”.

Prifungsleistung:

xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)

. Dauer bzw. Gewichtung fur
zu Priifungsform

Umfang die Modulnote

a) Klausur oder mundliche Prifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min

Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:

keine

Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:

Keine

Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:

Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.

10

Gewichtung fiir Gesamtnote:

Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).

11

Verwendung des Moduls in anderen Studiengangen oder Studiengangversionen:

BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5

12

Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr.-Ing. Stefan Krauter
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13

Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Mensch-Haus-Umwelt:

Lehrveranstaltungsseite
http://www.nek.upb.de/lehre/projektarbeiten/mensch-haus-umwelt

Methodische Umsetzung

Im Rahmen der in Form einer Frontalvorlesung angebotenen Lehrveranstaltung werden die Stu-
dierenden mit den Grundlagen und den Berechnungsverfahren vertraut gemacht. Im Rahmen der
Ubungen werden die Erkenntnisse durch eigene Auseinandersetzung mit den Themen vertieft
und erweitert.

Lernmaterialien, Literaturangaben

Zur Veranstaltung wird ein umfassendes Skript zur Verfligung gestellt in dem gezielt weitere Quel-
len zur Vertiefung benannt sind.
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Modellierung von Energiesystemen

Modelling of Energy Systems

Modulnummer: | Workload (h):

Leistungspunkte:

Turnus:

M.048.22019 180 6 Wintersemester
Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
1.-3. Semester 1 de
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22019 2V 60 120 P 40/40
Modellierung von Energiesys- | 2U,
temen WS

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

Keine

Teilnahmevoraussetzungen:
Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Modellierung von Energiesystemen:
Keine

Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Modellierung von Energiesystemen:

Aufbauend auf einem ganzheitlichen Verstédndnis von Energiesystemen werden im Rahmen des
Kurses die Grundlagen zur Modellierung ebendieser behandelt. Dafiir werden ausgehend von ein-
fachen Modellierungen alleinstehender energietechnischer Komponenten schrittweise umfangrei-
chere Energiesysteme behandelt. Die Bedeutung von Eingangsdaten und Parametern sowie die
Auswirkungen unterschiedlicher rdumlicher und zeitlicher Auflésungen werden thematisiert. Zu-
dem werden verschiedene Techniken zur Verifizierung und Validierung, Optimierung von Simu-
lationen, zur Sensitivitdtsanalyse und zur Risikoabschatzung im Kontext regenerativer Energie-
systeme gelehrt. Begleitet werden die Vorlesungen durch praktische Ubungen, in denen die Stu-
dierenden schrittweise die vermittelten Lerninhalte durch den Aufbau und die Simulation eigener
Modelle vertiefen.

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Die Studierenden werden durch die Teilnahme an dem Kurs in die Lage versetzt, sowohl Simu-
lationsmodelle und -studien umfassend bewerten als auch eigensténdig umfangreiche Energie-
systeme modellieren zu kénnen. Grundlegende Techniken der Modellierung, Optimierung und
Bewertung sind erlernt und kénnen angewendet werden.
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6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mindliche Prifung oder Referat 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
oder 30 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr. Henning Meschede
13 | Sonstige Hinweise:

keine
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Solar Electric Energy Systems

Solar Electric Energy Systems

Modulnummer: | Workload (h): Leistungspunkte: | Turnus:
M.048.22013 180 6 Sommersemester
Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
1.-3. Semester 1 en
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22013 2V 60 120 P 40/40
Solarelektrische Energiesys- | 2U,
teme SS

Keine

Wahlmoéglichkeiten innerhalb des Moduls:

3 | Teilnahmevoraussetzungen:

Keine

Keine

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Solarelektrische Energiesysteme:
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Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Solarelektrische Energiesysteme:

Kurzbeschreibung

Umwandlung von Sonnenlicht in Elektrizitat zur Energieversorgung: Grundlagen, Eigenschaften
der Wandler und Materialien, Performance, Energieertrag, Lebensdauer, Normen, Prifung, Sys-
teme, Modellierung, Simulation.

Inhalt
1. Potentiale, astronomische Gegebenheiten, Einstrahlung, Abschattung
2. Konzentration, Solarthermische Energiewandlung
3. Prinzip der photovoltaischen Energiewandlung, Parameter photovoltaischer Wandler
4. Herstellung von Solarzellen, Solarmodulen, Kenndaten
5. PV-Systeme: Verkabelung, Wechselrichter, Netzanschlusskonfigurationsmaéglichkeiten
6. PV-Systeme: Aufstdnderung, BoS, Autonome- vs. netzgebundene Systeme, Kosten
7. Marktentwicklung der PV: Off-Grid-Markte, Markte durch Einspeisetarife (FIT), Eigenver-

sorgung, Kostenentwicklung
8. Simulation von PV-Systemen und Microgrids mittels HOMER
9. Leistung: optische, thermische und elektrische Modellierung, Simulation, Messung
10. Haltbarkeit von PV-Modulen und Systemen: Standards, Tests, Degradationseffekte
11. Energiespeicher
12. Aufbau von PV-Grossanlagen
13. PV fur die generelle Stromversorgung: Vorhersagbarkeit der PV-Leistung, Kombination mit
anderen Energiequellen, Speicher, Lastmanagement
14. Exkursion zu einem PV-Kraftwerk (Besuch, Interview mit dem Betreiber, Dokumentation)

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachkompetenz:
Die Studierenden sind nach dem Besuch der Lehrveranstaltung in der Lage,

o die spezifischen Eigenschaften einer Energieerzeugung mittels solarthermischer und pho-
tovoltaischer Wandler zu verstehen.

e solarelektrische Kraftwerke sowohl in ihrer Gesamtheit also auch in gewissen Details zu
verstehen, zu analysieren, zu beurteilen, und im groben Umfang PV-Kraftwerke zu planen.

Fachiibergreifende Kompetenzen:
Die Studierenden

e sind in der Lage die Kenntnisse und Fertigkeiten disziplinlbergreifend einzusetzen,

e kbénnen methodenorientiertes Vorgehen bei der Implementierung einer nachhaltigen Ener-
gieversorgung einsetzen

e sind in der Lage, sich in der Zukunft selbst weiterzubilden
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6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mindliche Prifung oder Referat 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
oder 30 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), englisch,
Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstudiengang Elektrotechnik v5 (EMA v5),
Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik, Masterstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektrotechnik V4, UF Technik Lehramt HRSGe
Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr.-Ing. Stefan Krauter
13 | Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Solarelektrische Energiesysteme:

Lehrveranstaltungsseite

http://www.nek.upb.de/lehre

Methodische Umsetzung

Vorlesung mit praktischen Beispielrechnungen & Simulationen; Exkursion zu Praxisbeispielen /
Lernmaterialien, Literaturangaben

Martin A. Green: Solar Cells Solar Cells: Operating Principles, Technology, and System Applica-
tions, UNSW, Sydney, Publisher: Prentice Hall, 1981. Stuart R. Wenham, Martin A. Green, Muriel
Watt, Richard Corkish, Alistair Sproul: Applied Photovoltaics, UNSW, Sydney, softcover version:
Earthscan, 2012. Stefan Krauter: Solar Electric Power Generation. 1st Ed. Springer: Berlin, Hei-
delberg, New York, 2006. Stefan Krauter: Solar Electric Power Generation. 2nd Ed. Springer:
Berlin, Heidelberg, New York, 2019 (under preparation, preprint available). Stefan Krauter, S.:
Simple and effective methods to match photovoltaic power generation to the grid load profile for
a PV based energy system. In: Solar Energy 159 (2018) S. 768—776. Stephen W. Fardo, Dale R.
Patrick: Electrical Power Systems Technology. The Fairmont Press, Inc., 2009.
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Umweltmesstechnik

Environmental monitoring and measuring technologies

Keine

Keine

Modulnummer: | Workload (h): Leistungspunkte: | Turnus:
M.048.22010 180 6 Wintersemester
Studiensemester: | Dauer (in Sem.): Sprache:
1.-3. Semester 1 de
1 Modulstruktur
Selbst- Gruppen-
Lehr- | Kontakt- Status
Lehrveranstaltung studium gréBe
form zeit (h) (P/WP)
(h) (TN)
a) L.048.22010 2V 60 120 P 40/40
Umweltmesstechnik 2U,
WS
2 | Wahlméglichkeiten innerhalb des Moduls:
Keine
3 | Teilnahmevoraussetzungen:

Teilnahmevoraussetzungen der Lehrveranstaltung Umweltmesstechnik:
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Inhalte:

Inhalte der Lehrveranstaltung Umweltmesstechnik:

Kurzbeschreibung

Die immer intensivere Nutzung natirlicher Ressourcen fihrt zur zunehmenden Belastung der
Umwelt. Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung wird die Problematik an Hand ausgewahlter Wir-
kungsmechanismen bezogen auf die Wirkungsorte bzw. Lebensrdume beispielhaft behandelt.
Die jeweils relevanten MessgrdBen werden charakterisiert und die zur Bestimmung geeigneten
Messprinzipien und -verfahren beschrieben. Speziell konzentrieren sich die Ausflihrungen auf
die messtechnische Bestimmung der Kontamination und Uberwachung von Luft, Gewasser und
Béden.

Inhalt

Die Vorlesung Umweltmesstechnik behandelt folgende Themen:

e gesetzlicher Rahmen des Umweltschutzes

e Bedeutung und Aufgaben der Umweltmesstechnik

e Erlduterung der Wirkungsmechanismen bei der immer intensiveren Nutzung natirlicher
Ressourcen sowie des steigenden Gefahrdungspotentials durch den Einsatz von Hoch-
technologien

Chemosensorik und Probenpraparation

Messprinzipien und Messverfahren der Umweltmesstechnik

Optoden und optische Mess- und Analysentechnik

Sensoren fiir die Fllssigkeitsanalyse

Sensoren fiir die Gasanalyse

Lernergebnisse und Kompetenzen:

Fachkompetenz:
Die Studierenden sind nach dem Besuch der Lehrveranstaltung in der Lage,

o die Wirkungsmechanismen bei zunehmenden Umweltproblemen zu analysieren und zu ver-
stehen,

o flr ausgewahlte Messaufgaben unter Beriicksichtigung der konkreten Messbedingungen
geeignete Messprinzipien bzw. Messtechnik auszuwéhlen,

e Messergebnisse zu charakterisieren und zu interpretieren.

Fachiibergreifende Kompetenzen:
Die Studierenden

e kbnnen die Kenntnisse und Fertigkeiten diszipliniibergreifend und bei komplexen Fragestel-
lungen einsetzen,

¢ kdnnen aufgrund einer systematischen Problemanalyse zielgerichtet Ldsungen erarbeiten,

¢ sind aufgrund der methodenorientierten Wissensvermittlung beféahigt, sich selbst in tangie-
rende Arbeitsgebiete einzuarbeiten.
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6 | Prifungsleistung:
xModulabschlussprifung (MAP) oModulprifung (MP) OModulteilprifungen (MTP)
. Dauer bzw. Gewichtung fiir
zu Prifungsform
Umfang die Modulnote
a) Klausur oder mandliche Prifung 120-180 min | 100%
oder 30-45 min
7 | Studienleistung, qualifizierte Teilnahme:
keine
8 | Voraussetzungen fiir die Teilnahme an Priifungen:
Keine
9 | Voraussetzungen fiir die Vergabe von Credits:
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die Modulabschlusspriifung (MAP) bestanden ist.
10 | Gewichtung fiir Gesamtnote:
Das Modul wird mit der Anzahl seiner Credits gewichtet (Faktor 1).
11 | Verwendung des Moduls in anderen Studiengédngen oder Studiengangversionen:
BF Automatisierungstechnik Lehramt BK affine Facher Master v5, Masterstudiengang Compu-
ter Engineering v3 (CEMA v3), Masterstudiengang Computer Engineering v3 (CEMA v3), eng-
lisch, Masterstudiengang Computer Engineering v4 (CEMA v4), Masterstudiengang Computer
Engineering v4 (CEMA v4), englisch, Masterstudiengang Elektrotechnik v4 (EMA v4), Masterstu-
diengang Elektrotechnik v5 (EMA v5), Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studien-
richtung Elektrotechnik, Masterstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Studienrichtung Elektro-
technik V4, UF Technik Lehramt HRSGe Master v5
12 | Modulbeauftragte/r:
Prof. Dr. Bernd Henning
13 | Sonstige Hinweise:

Hinweise der Lehrveranstaltung Umweltmesstechnik:
Lehrveranstaltungsseite

http://emt.upb.de

Methodische Umsetzung

¢ Vorlesungen mit Folien-Prasentation umfangreicher Zusammenhange
e Praktische Arbeit in Gruppen mit Messtechnik im Labor

Lernmaterialien, Literaturangaben
Bereitstellung eines Skripts; Hinweise auf Lehrblcher aus der Lehrbuchsammlung werden be-
kannt gegeben.

55



http://emt.upb.de

5 Ubersicht des Modulangebotes im
Wintersemester

M.048.11107 Messtechnische Signalanalyse in Python ......... ... ... ..o,
M.048.11111 Energiewende in der Industrie ......... ...
M.048.11112 Speicherprogrammierbare Steuerungen (SPS) ...t
M.048.22002 Intelligent Control of Electricity Grids ..o
M.048.22006 Leistungselektronik .. ....... ...
M.048.22007 Mensch-Haus-Umwelt ... . i i
M.048.22010 Umweltmesstechnik . ... ... ..o e
M.048.22014 Energy TransSition . ...
M.048.22016 Leistungselekironische Stromversorgungen .............cooiiiiiiiiiiinnn..
M.048.22019 Modellierung von Energiesystemen ...
M.048.83501 Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik .............. ... ... i L.
M.048.83502 Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik - Schwerpunkt Automatisierungstechnik

56



6 Ubersicht des Modulangebotes im

Sommersemester
e M.048.11103 Industrielle Messtechnik . ........ ... i i {4
e M.048.11105 Regenerative Energien ... .. i e
e M.048.22003 Bauelemente der Leistungselektronik ... [27]
e M.048.22013 Solar Electric Energy Systems ... ...
e M.048.22017 Leistungselektronik flr die Energiewende ........... ...,
e M.048.22018 Energiesystemtechnik . ....... ... i e [30]
e M.048.83501 Vertiefungsmodul Fachdidaktik Technik .................... ...
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7 Ubersicht der Modulangebote in englischer
Sprache

M.048.11109 Current Topics in Systems Control .......... ..ot
M.048.22002 Intelligent Control of Electricity Grids
M.048.22003 Power Electronic Devices
M.048.22006 Power EIeCIrONICS .. ..ot e e e
M.048.22013 Solar Electric Energy Systems
M.048.22014 Energy Transition
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